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2. Bundesliga Damen

SV SCHOTT Jena : TTC Langweid 
Freitag, 24.09.2021, 18:00 Uhr

Lavrova fixiert zwei Punkte für den SV SCHOTT Jena

Im umdatierten Spiel der 2. Bundesliga Damen traf die Mannschaft des SV SCHOTT Jena am
vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Langweid. Die Spielerinnen der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 6:2-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Anastassiya Lavrova. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Harac und Lavrova, die in allen vier Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Harac / Lavrova zwar einen Satz weggeben,
fuhren ihr Spiel gegen Enriquez / Venckute aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Zwischenzeitlich
konnten Kunats / van Lierop zwar einen Satz gewinnen, verloren nachfolgend das Spiel gegen
Bardsley / Le aber trotzdem deutlich mit 4:11, 7:11, 11:9, 5:11. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nie gefährdet war dagegen der Erfolg
in drei Sätzen von Ece Harac gegen Thi Hong Loan Le. Anastassiya Lavrova hatte ihre Gegnerin
Charlotte Bardsley beim deutlichen 3:0 sicher im Griff und ließ ihr keine echte Chance. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Zu wenig spielerische Mittel
hatte am Nachbartisch Maya Kunats letztlich auf Lager, um Vitalija Venckute ernsthaft zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Einen knappen Erfolg feierte nachfolgend Karlijn van Lierop
beim 3:11, 11:4, 7:11, 11:7, 11:9 gegen Mabelyn Enriquez, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für van Lierop endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. 7:
11, 11:4, 13:11, 9:11, 11:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Ece Harac und Charlotte
Bardsley die Klingen kreuzten. Ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Anastassiya Lavrova
gegen Thi Hong Loan Le. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 6:2-Sieg.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der TTC Langweid vor dem nächsten Spiel, das am 25.09.2021 gegen die LTTV
Leutzscher Füchse 1990 ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT
Jena bestreitet hingegen das nächste Spiel am 09.10.2021 gegen den TuS Uentrop.

 Punkte:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Harac / Lavrova (1), Kunats / van Lierop (0) 
Einzel: E. Harac (2), A. Lavrova (2), M. Kunats (0), K. Lierop (1) 

 TTC Langweid
Doppel: Enriquez / Venckute (0), Bardsley / Le (1) 
Einzel: C. Bardsley (0), T. Le (0), M. Enriquez (0), V. Venckute (1)


